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GEMEINDEAMT VANDANS 

 

 

Niederschrift 

 

über die am Freitag, den 26. März 1971 um 20.00 Uhr, im Gemeindehaus  

stattgefundene 11. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung von 

Vandans. 

 

 

 

Tagesordnung 

 

 

1) Feststellung der Beschlußfähigkeit und Genehmigung der Niederschrift 

von der 10. öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung 

 

2) Genehmigung der Niederschrift und Beschlüsse der 6. 

Gemeindevorstandssitzung 

 

3) Genehmigung einer Bauabstandsnachsicht für 

Lorünser Hermann 405, gegenüber Greber Ludwig auf 0,0 m 

 

4) Genehmigung des Kaufvertrages mit Tschabrun Frieda über Gp. 12/12 

und Bp. 941 (27/67 - Albrecher) 

 

5) Stellungnahme zu einem nicht dringlichen Landtagsbeschluß über 

eine Abänderung des Landwirtschaftskammergesetzes 

 

6) Ansuchen um Wasseranschluß von 

a) VIW für Kasper Friedrich, Ersatzwohnhaus 

b) Wachter Johann 191, für Eigenheimneubau 

c) Bitschnau Hans, Nebenhaus 

d) Wachter Anton, für Haus und Stall HNr. 67 

e) Vallaster Sofie, Gemsle 120 

 

7) Stellungnahme zur finanziellen Situation bei der Seilbahngesellschaft 

 

8) Vergabe der Verputzarbeiten beim Bahnhof 

 

 

 

Berichte 

 

 

Anwesend waren der Bürgermeister, 4 Gemeinderäte u. 13 Gemeindevertreter 

 

Entschuldigt war: KR GV Nagler Josef und GV Fussenegger Josef 

 

Ersatzmann war: Grass Reinhard 

 

Vorsitzender war Bürgermeister Vonier Oskar. 

 

 

 

 

 



zur Tagesordnung 

 

 

1) Der Vorsitzende eröffnete um 20.00 Uhr die Sitzung und stellte die 

Beschlußfähigkeit fest. Gem. § 36/3 wurde beschlossen, am Schluß 

der Tagesordnung die Verputzarbeiten zum Bahnhof zu vergeben. 

Die den Gemeindevertretern zeitgerecht zugegangene Niederschrift 

der 10. öffentlichen Sitzung wurde vollinhaltlich genehmigt. 

 

 

2) Die Niederschrift und Beschlüsse der 6. Gemeindevorstandssitzung, 

welche öffentlich kundgemacht wurde, wurden genehmigt. Sie beinhaltet 

im wesentlichen die Vergabe der Tischlerarbeiten zum Bahnhof 

an Fa. Bitschnau Otto und Berichte über 

 

a) Genehmigung des Voranschlages durch die Landesregierung 

 

b) Genehmigung des Dienstpostenplanes für 1971 

 

c) Erstantrag für besondere Bedarfszuweisungen Schule u. Friedhof 

 

d) PfeilerSanierung (S 47.285,-) und Grundablöse VIW für gedeckte 

Holzbrücke Vens 

 

e) Vorläufige Stellungnahme der VIW zum Forderungsprogramm der  

Gemeinde Vandans betreffend Rodund II 

 

f) Wohnanlage Vens auf dem Baugrund Scopoli. 
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3) Dieser Tagesordnungspunkt wurde wegen einem Einspruch vertagt. 

 

 

4) Der Vertrag wurde von der Käuferin zur Ergänzung zurückgenommen. 

 

 

5) Zu diesem nicht dringlichen Landtagsbeschluß wurde keine  

Volksabstimmung verlangt. 

 

 

6) Die Ansuchen um Wasseranschluß wurden wie folgt erledigt: 

Die Wasseranschlüsse für  

a) VIW für Kasper Friedrich, Ersatzwohnhaus 

b) Wachter Johann 191, für Eigenheimneubau 

c) Bitschnau Hans, Nebenhaus 

 

wurden um die Anschlußgebühr von S 350,- umbauter Raum je 50 m3 

zuzüglich S 300,- für Anbohrung und Überwachung der Rohrverlegung 

im Sinne der Wasserleitungs- und Gebührenordnung bewilligt. 

 

Für die Ansuchen von  

d) Wachter Anton, f. Haus und Stall HNr.67 

e) Vallaster Sofie, Gemsle 120 

 



wird für das Haus jeweils die sich nach Aufmaß ergebende Anschlußgebühr 

von S 350,- umbauter Raum je 50 m3 zuzüglich S 300,- für Anbohrung 

und Überwachung der Rohrverlegung eingehoben. Für die Ställe 

wird eine Pauschalanschlußgebühr von S 500,- verrechnet, solange 

diese als solche verwendet werden. 

Von dem Angebot zum Erwerb von Wasserrechten an Privatquellen wird 

kein Gebrauch gemacht. 

 

 

7) Die Aufsichtsratssitzung der Seilbahngesellschaft ist auf 15.4. d.J. 

ausgeschrieben und wird zu einem späteren Zeitpunkt in gegenständlicher 

Sache beraten werden. 

 

 

8) Nach Öffnung der Anbote mußte festgestellt werden, daß die Firma 

Bitschnau Hans wegen anderweitiger Verpflichtungen kein Offert gestellt 

hat. Somit wurden die Verputzarbeiten (Außenverputz S 98,-, 

Innenputz S 60,-, Regiestundenmittelohn S 60,-) an Fa. NEHER Franz 

vergeben. 

 

 

Berichte: 

 

 

Von den Anwesenden wurden folgende Berichte des Bürgermeisters zur 

Kenntnis genommen 

 

a) Planungsvorarbeiten für  

1. Schulsaal 

2. Friedhof 

3. Gehsteig Vens, Wildbach, Bahnhof 

 

b) Anberaumung einer Personalausschußsitzung 

 

c) Grundkaufsansuchen an die Wildbach 

 

d) FIS-Damenrennen 71, WM-Sitzung, Gendarmeriesporttag, Zollwachrennen 

 

e) Im Zusammenhange mit der Planeinsicht zur Telefonverkabelung 

Vandans appellierte der Vorsitzende an die Gemeindevertretung 

und Grundbesitzer um das größtmöglichste Verständnis und Entgegenkommen 

gegenüber dem Telegraphenbauamt, daß das vorgenommene 

Bauziel raschest und ohne Schwierigkeiten erreicht werden kann. 

Die Verkabelung Vandans und Schaffung neuer Anschlußmöglichkeiten 

stellt ein jahrelanger Wunsch und eine wirtschaftliche 

Notwendigkeit für Vandans dar. 

 

f) Es ist vorgesehen, den infolge eines Schadens aufgetretenen  

Versorgungsschwierigkeiten in Balzer durch Verbesserung der  

Quellstuben Garsila vorzubeugen. 

 

g) Die szt. in Auftrag gegebene Komplettierung der Telefonanlage 

mit Messeinrichtungen in der Schule wurde mit S 7000,- in Rechnung 

gestellt. 
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h) Die Regulierung der Schwimmbad-Benützungsgebühren ist in Aussicht 

genommen. 

 

i) Das Mullabfuhrunternehmen strengt eine Erhöhung der Abfuhrkosten 

auf S 3,- je Kübel an; für Container mit 800 lt. Inhalt 

zum Erstanschaffungspreis von S 4850,- würde pro Entleerung 

50,- S verrechnet. 

 

k) Vom Verkehrsvereins-Hauptausschuß wurde Frau Jauschnegg Marieluise 

als Aushilfskraft in der Hauptsaison bestellt, 

 

l) Über erforderliche Maßnahmen zur Vatertierhaltung wird der  

Landwirtschaftsausschuß befinden. 

 

m) Die notwendigen feuerpolizeilichen Maßnahmen in gemeindeeigenen 

Objekten werden vom Gemeindeamt veranlaßt werden. 

 

n) Die Heizölnachlieferungen Schule und Gemeindehaus sollen noch vor 

der Preiserhöhung vorgenommen werden. 

 

 

Alle vorgenannten Beschlüsse und Stellungnahmen würden einstimmig gefaßt. 

 

 

 

- Schluß der Sitzung um 23.30 Uhr - 

 

Für die Richtigkeit 

der Ausfertigung: 


